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«̂ M 1 l̂7. Lamstag den 7. December 1839.

Aeunliche ^erlautbarungett.
H . 1772. (2) Nr . I 108 .
)^' ^ ' C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
^ ^ ' " B c i dem hiesigen k. k. Oberpossamte ist
<1M unentgeltliche Amlspractikantenstellczu be-
setzm. — Diejenigen, welche hierum cinzu-
schrcitcn gedenken sollten, haben ihre gehörig

'^vocumennrtcn, mitchccn Studien« Zeugnissen,
diinn wit dem ger»chtllch ausgefertigten Sustcn-
laticns - Inverse belegten Gesuche längstens bis
2H. l . M . bei dieser k. k. Oberpostvcrwallung
einzubringen. — K. K. »llyr,schc Obervossver»
waltung. Lalbach am 3. December 16)9.

Z . 1776. (2)
P f e r d e - u n d Ochse n«? i c i t a t i on.

Von dem k. k. ssatster , Hofgtstüta.nte
l^ird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß am 2) . December 16Z9 ln ^oco Llppiza
Nachstehend gemusterte Pferde und zwar: Be.
schaler G. B. Nr . '/7 Slglauy Slavina,
Schimmel, Karster/ 17 Jahre a l t ; G. B. Nr .
^.Maestoso X ° <3>chimmsl, Mezöhcgyes, 20
Jahre a l t ; Zuchtstmen G. B. Nr. 7^, Mcsco-
vtta H I " Braun,Karstcr, H9 Jahre « l l ; G. B.
N r . ' " / , „ Nuda IN° Sch'mmel, Karstcr, 17
Jahre a l l ; G, B, N r . " / . . ^ Contcssa, Schln:«
m?l, Klondgrubcr, 16 Iah»e al t ; Zugpferd G.
B . Nr, 29 S'glaoy, Falb, Karstcr, « i Jahre
alt, dann U Slück Zugochsen, im Ncg< dcr
offcnillchcn Versteigerung an den Mcistdicthcn-
dcn grgen gleich bare !kez'hlung w<rdin hint«
angegeben werden. — Lion dem k. f. Ka,stcr-
Hofgestüiamtc. Lipviza dcn I .Dcccmd^ i83c).

3 . 1755. (2) . Šlv. 3442.
K d i t t o,

Esscndo qnivi rimasto vacante il posto
;li ado pubblico Maestro Spazzacannniiio,
a Cui apparticne la spazzatura <l<?i Cammini
per niPZÄu CitCh, e coir obbljgo di manm-
Jiurc un Lavorante, cdun garzöne; siporla
quindi cul prcscnlc Kdillo a pubblica noti-
7,ia ; che pel rimpiaz/amonto di dctto pOvSio
resta apcrto i\ concorso sino al di l FeLbrajo
del p. v. anno i84o.-Sino alia qual1 cpoca

poiranno gli aspii-anti prescntare a queslo
Magistrate) le Joro suppiichc conedate dci
ncccssarj Docurnenti, cioe della f'ede di na-
scita, dellacnpacita nclrnesticre di Spazza-
cammino, della loro condotta, e di'Jli scrvizii
iinora avali. —•• A questo Posto vi sono poi
annessi i seguenti cmoluuieiiti: J ) L'annuo
Salario di si. 5o in M. C. pagabiJe da qucsta
Cassa civica.— 2) Le Cassc della spazzalura
dei Canmrini da esigersi deci rispcltivi pro-
prictarj di Case, Je quah sonoj — a pclla
spazzatura d* oguiGanuiiino in 1. piano car. 6 J
— ^.dilto ditto 2.piano car. 5 ; — c.ditto ditto
3. piano car. 3 ; — d, perquclia delle Osteric,
Trattoric, forni, iahbriche &c., che sono a
terra piano 10 j — e. pella spazzaiura di
tutli i Canuiiini esisicnti in questo civico
Teatro, che a lui spctta ogni secondo anno,
annui iiorini 20. — Avvcrtcndosi perakio,
clie Ic spazzature dei Cammini delle Cucine
di abitazioni; e delle stuife nella stagione
invernalc dovranno farsi ognimesc, e quelle
delle Osterie, Tratiorie, forni, fabbriche
&c. ogni i5 giornd. — Da! civico Magistralo
Fiume 20 IN'ovcmbre i83g.

vermischte Verlautbarungen.
Z. ,775. (2) Nr . ,404.

E d i c t .
Vam Bezifksgevichte Scncselsch wird hiemlt

kurid gemachl: C^ ,.^'allfAnlange», des Bartholmä
Scl'cn von Scnosctsch gegen Dominik Novere volt
Großlidclöw, »rcacn sckuleigcn 424 st. 5 l kr. ^. 5. c.,
in die executive Fcilbicthung der gegnerischen, der
Herrschaft Prcwalo zinsbaren, in der Genieinde
Udclülu liegcndcn Rcalttatcn, als: der Ganzhude
zur Hälfcc, im Wclthe 2859 st »o kr., mehrere
Uedc<landögründe. im Wcrche 25̂ 70 st- , und der
Zicgelfablik, im Wcrthe ,980 st. gcwiNigct, und zu
deren Abhaltung im Orte (Hlohubelsku der ». Ter.
w i l l auf dcn l» . November, ocr 2. auf den t ^ .
December <l)59. und dcr 3. auf dcn , : . Iä imer
,lj4o, jedesmal Bornüttags 9 Uhr mit dem Bci>
ŝ ipc bcstiln'nt worden, daß falls diese Rcalitälc»!
l?c>cr bei ter ersicn noch zweiten Feildiclhungs-
tagsatzung um den Schatzunasrocrth odcr dalübcv
an Manu gebracht werten könnten, sc>lche bci der
dritten auch muer demselben hnuangegeden werten



5 2 ^
' "kvWcn. N^zu d i . ' K ^ U ^ H ^ N mit ^cm Beisätze

eingeladen ircrtcn, ^aß lie i)>c Zcdäßung und 3i»
tll^tl^nodc^inginssclaalichhiel-amcsvi^scden können.

Bcziltogcriu'l Sciiosccscb am 3o. Scptcmder

2l n m e r l u n g. Bei le? crsicn Versteigerung nmr.
den nur 4 Uedill^ntvalUlltiiückc verkauft,
und d,e dcr Herrschaft Psewalo zinsbare
Ganzhut'c k^nn, 5a nur tie Hälfte inErecu-
lion g.-zogen. ober unzcrlheilc ist, nicht ver.
steiqerl werken.

K. K. Beziltsgtllcht Prewalo am 2o. Novem.
der l̂ >5c).

Z . ,76a. (5) Nr. log?.
6 d i c t.

Vom Bc;irsögc?ictte Scilenberg wird hiemit
allgemein lune geinacdt: Eä sey überAnlangcn des
Herrn Johann Nep Nitsch vcn Obergurk, alS 6es«
sianär oco Hcrrl, 2r.Ichc>nn Homann von Laiboch,
in die executive Feildiethung der dem Mart in Hot.
schcvar vu!Zo Shlefan gehörigen, der Herrschaft
Zadcliiberg suk R^ctf. Nr. 269 dienstbaren halben
Hude sammt Gcbäulel, zu Pirtenthal, Haus» Nr .
6, im geri^llicb e'hodel'.e» Werlhcpr. 6^2 ft., dann
ln die Veräußerung v^n 2» Merl ing Gc:lclde und
60 Scntncr Hcu und Stroh, wcqen schuldigen 29 ft.
27 kr. c. 5. c. gewi^lget, und seyen zu deren Vor«
nähme drei Tags^yungen, nämlich auf den 23 Oc«
l'obcr, 23. Nouemlier und 23. December l. I . , je«
teuma! Früh 9 Uhr in Loco Pirscnthal mit dem
Anhänge bestimmt w?rden, daß, faüs oie Realität
c>?er das Mobilar bei der ersten oder zweiten Feil«
bicihung um den Scbahungümcrlh oder darüber
nicht an Mann gebracht werken könnte, Gin so An«
dcrcö dci der dncten Tagfahrt auch unter der Schät«
zung hintangegeden werden »vird.

Die Licicationsbedingjiisse, das Schätzungspro«
tocoli und tzer Grundduchöextract sind hieramtö täg«
lich cwzusehen.

Bezirksgericht Scisenberg am 23. September
,339.
A n , n e r ku.ng. Bei der ersten und zweiten Tag.

satzung hat sick lein Kauflustiger gemeldet.
Bezirksgericht Scisenberg am 2U. November

läZ9. ^ ^ ^

^ . ^ 5 g . (Z) Nr . <o55.
E d i c t .

Vom Bezilks^crichte Scisenbcrg wird hiemit
kund gemocht: Es sey über Anlangen des Herrn
Franz lZnchek von Scisenderg, alä Kurator des
Joseph Koratschit'schcn 'Verlasses, in die executive
Ieilb'lethung ccr dem Fleischhauer Johann Wol f .
gang, vulgo Surz gehörigen, der Herrschaft Scisen»
derg 5ul) Rectf. Nr . 6 dienstbaren, gerichtlich auf
:')8o st. geschätzten ^ 2 Kaufrecbtshube sammt
Fleischbank, cann Wahn. und Wirthschaftsgcbäuden
nn Markte Seiscnderg, wegen schuldiger ,66 f l .
»2 fr. c. 5. c. gewiNiget, und seyen zv diesem Be«
Hufe drei Tags^tzungcn, nämlich auf den 2, . De»
cemder »8)9/ 25. Jänner und 25. Februar H840.
jc^"öm.al früh 9 Uhr im Ölte der 2»ealitäl mtt

tcm.Beisätze festgesetzt p?orken, daß solche bei-Her.
ersten »und^ zweiten F'eilbietyung nur um den
Schätzungswert!) oder darüber, bei der dritten c-dcr
auch untcr demselben hintangegeben roerden wird.

Dac'Schäoung^protocosl. die Licitacionödeding.
nisse und der Grundduchsextract können täglich
in dieser Gerichtsl'anzlei eingesehen werden.

Bczilsögtlichc Stisenderg am 14. November
, 63c).

Z. i?58. (3) N r ? 1 ^ 3
<3 d i c t.

Vom Bezirksgerichte Scisenberg n?ird hiemit
kund gemacht: Es scp aufAnlangen oer Margareth
Kurcnt von Selze uno deö Anton PekoN vo.n
Badnagora in die neuerliche Fcilbicthung der
rom Michac Supanzhizh im Executionswege um
2l5 st. erstandenen, der Herrschaft Selscnbcrg «>'d
Rectf. Nr, 655 dienstbaren halben Kaufrechtöhube
sammt Gebäuden des Johann Supantsckilsch zu
Hrib bei Leiten, wegen vom Ersieher nicht zuge«
haltlnen Licicationsbedingnissen gcwilliget, uno zu
deren Vornahme die Tagsahung auf den 6. Jänner
1L40 früh 9 Uhr im Orte der Realität mit dem
Beisatze festgesetzt worden, daß die Realität um je»
den Preis hintangegeben werden rvird.

Die Licitalionsbedingnisse, das SchätzungZ«
und Fcildieihungsprotocoli, dann der Grundbuchs«
extract können täglich hier eingesehen werden.

Bezirkögcricht Seisenderg am i5 . November
l6Z I .

I m Colloretto'schen Hause am
Plal̂ e Nr. 5 ist eine Wohnung im
zwetten Stocke, bestehend aus 3 Zim-
mern, l Dienstbothenzimmer, Küche,
Speisekammer, Keller, Holzlege und
Dachkammer zu vergeben und auf
künftige Georgi ,640 zu beziehen.

Ebenda im Kaffehhause ist die
Allgemeine Zeitung vom i . Jänner
1640 angefangen zu vergeben.

3. I777. l2) ' K -

Verlorner Getreidesack mit Geld.
Am 26. d. M . um 6 Uhr Morgens wurde

auf dem Wege von der Kirche zu Sonnegg
bis nach S t . Marein durch e>nen armen Land,
mann einSack mit Getreide, worin sich68Gul-
den C. M . , nämlich 5c> fi. in 2ogern und 9
Stück Thaler, dann "uf dem Getreide noch ein
leerer Sack befand, ven."?n. — Der redliche
Fmder wird ersucht, gegen ein angemessenes
Recompens dcm Herrn Pfarrer in Sonnegg
oder im hiesigen Zeitungs-Comptoir die An-
zeige zu machen.



Z. 1666. (4) — ' 929 ' — ' "

Die nächste Güter - Nttene - Ziehung.

sindet unwiderruflich Stat t :

Me'erste Ziehung der großen Lotterie des herrschaftlichen

sammt Gganter Eintichtung und großem Garten,

ve re in ig t mi t , ^ „ -

prachtvollen Silbergewinnen von 14000 Loth Silber.
"""Wie Gewinne der Vorziehung betragen

Gulden ß H I O O ( j Wien. Währ.,

die Gewinne der Hauptziehung

Gulden A Z O O O O Wien. Währ.
Zusammen also in 1 Z Ä , 0 0 0 T r e f f e r n

LIM (̂ NXL M^I0^
und Guldens ß I 0 I 0 Wien. Währ.

nähmlich:
1 Haupttr. . . fl. 200000 Uebertr.25Tr. . . . fl. ÄM500
1 „ " - - „100000 5 „ äfl.äoo „ 2000
1 Treffer . . „ 25000 5 „ „ Zoo „ 1500
1 „ . . . „ 2 0 0 0 0 10„ „ 25o „ 3500
1 „ . . . „ 15000 Z „ „ 2Q0 „ 1000
1 „ . . . „ 10000 10 „ „ i5o „ 1500
^ „ . . . „ 7000 30 „ p I oo „ 3000
^ " . . . „ 6000 60 „ „ 60 „ 3000
^ " . . . « 6000 150 „ „ 20 ,) 3000
^ " - . . „ -^000 200 „ „ i5 „ 3000
10 ), äst. 1520,/ M00 29000,, „ 12/,,, 362500
6 „ „ 50c),,, 2500 12^500 „üfl.!o,5,2 7I„ 375500

Füttr.2ö Tr. . . . fi. ̂0^500 15^000 Tr. gew. Äst. W . fi. 1163000



^ D i e r o t h e n Lose müssen in dieser Ziehung j e d e s ohne"
A u s n a h m e sicher bares Geld gewinnen, und spielen am 21. März i n
der H a u p t z i e h u n g abermals auf alle Treffer wieder mit.

E'n rothes Los kostet 5 fl. C. M . Bei Abnahme von 5 rothen Losen wird
ein sechstes qratis bcigegeben. ->

Ein schwarzes Los kostet 4 ff. C. M. , und auf 5 solche Lose erhält man ein.
blaues Gewinn-Freilos qratis.

' ^ ^ ? Wien am »6. November 1639.
^ ^ ^ - ^ D. Zinner ^ C-omp., ^

5"uNl^ '' " ' 1̂  k. k. prwil . Großhändler, Köllnerhofgasse N>-. 7)9.

Z " " I n Laidach verkauft alle drei Sorten Lose der Handelsmann

L i t e r a r i s c h e A n z e i g e .
; Wichtiges^Prachtwerk!

Bn IgN35 Sdlett V. N l e M M K ^ r . Buchhändler in laibach, am Congreßplatz nächst
dem Easiino in dem neugebauten Hause, wird Pranumlration angenommen auf: 3

^ « ' D a b

- p l l t o l t s k e Oesterreich
oder

Album der österreichischen Monarchie.
Mi t Karten, Ansichten der Städte, Gegenden, Denkmalen und Trachten

i n F a r b e n b i l d e r N/
und >^5f'z<:,.

Beschreibung der Provinzen nach ihren Kreisen, Comitatcn, Districtcn und Bezirken (Vtühlen),
nebst Angabe ihrer Grenzen und des Flacheninhaltes, der Höhen, Gewässer und Straßen, der
Bevölkerung, der Glaubensbekenntnisse, der politischen und religiösen Eimhcilung, d?r Schul-
und Medicinalverfcsslmg, Schilderung deS Klimas, der Naturprodukte, der Oecon'mie, dcs
Fabrlks- und Manufacnnwescns, dcs Handels, dcr Si t ten und Sprachen, Ueberblick der Ge-

schlchte, Darstellung der Stadt , , Markte und Schlösser;
endI ich e rne r

Anleitung M zweckmäßigen Bereisung in Rücksicht alles Sehenswerthen an Kunst, Alterthum
und NatUlschönheit.

Von einer Gesellschaft Gelehrter und Künstler.
W l e n , iL4a.

Vom November dieses Jahres an wird alle
Monate eine Lieferung ausgegeben. Man macht
sich zur Abnahme von znM Lieferungen verbind,
lich und zahlt die zwölfte, welcher eine Uebersichts.
tavte der österreichischen Monarchie gratiö beigege«
den wird, vorhinein, jede der übrigen bei Empfang.

Der Subscripu'onsprcis einer Lieferung ist 2 fl.
5) kr.lZ. M.,ei«zclneLilferungen kosten 2s t . I . M-

Die Namen der ?. I ' . Subscribenten werden
als Beförderer dieseS nationalen Prachlwevkes dcr
zwölften Lieferung beiyegeben, weßhald um deut«
liche Angade derselben, so wie deS (Zharalterö gebe.
ten rvird.

Die soeben erschienene erste Lieferung liegt
in oben genannter Buchhandlung zu gefälliger
Einsicht bereit.



Vrot-, Mcisch- nnd LslecMevsrwaarett Tariff
in der S tad t Laibach für dm Mona th December 18Z9.

^Preisl! G l i ch t ^ Preitzi^

» Gattung der Feilschast des Gebäckes Gattung der Feilfchaft der Fleischgattung ^

» V^I«l?! l Ql!.z lv. Pf.!Lrn, j Q.tl. j ?r.«

l ^ " 5". .̂' . . - ! 2 I . '/«! F l e i s ch. !
> iNundsemmcl ^ . . . — 6 2 »
l ^. , s . ' , ' . . — 4 » ^ '/2' R'ndfiejsch' ohne Hwvag« » — — ^ '/

l ^ ä u / M u n d - ) - .9 2 3 Flecksiedei - W a a r < » .
! ^ , . »> . HSemmelteig^ ^ ^ ^ . g Fleck, Lunge und Bries . , 5 — — , 2/ '

We,tzen-Vrot. ^ ^ o rb ing — 26 » ^ 5 ^ungenfleisch , — _ 2
^Semmelteig^ l 2o 3 ^ ä Ledcr und Milz . . . . , I
ca. V4Weiz-) , 6 2/4 ö Herz . . . . . . . , __ __ 5

RockewBrot ?zcn- u. ' /4/ L »2 » 6 Nase, Obergaum und Uvt»A-
^ Kornmeht ) gauw , . . . . ^ i — 2

Qblaßbrot aus Nackcs. . . . » 7 V4 ^ Ochsenfüße . . . . . » , i/
„ehlleig. vul5;i> i>ui- i <? , /. 2/ 6 ^ / l !

> «:^lt» c,c»an»t ^>» » ^ ' " ^ . ^ .

> Vorstehende Sa«)!l,iss kommt durch den q«,!zen Verlaus dcs Monats von dc» be»r<-ffc,idc« GelvtrdblclNen bei V« r̂
> metdung sircngstcr AI)„5lmg aüf das Gcnoücst« ju beobachten, u«d cs hat Ied. rmann, der sich durch Vic Iuchtbcfelau«« ^,»
W Zcitt irgend enns Ge!verl',!,a,n,eö bevorthcilt zu seyn er.ichtet. solches r<«> Stadtmogistrate «NHUj^ig«. "
> Das Veilwcrt inüs, lein geputzt sey«. Frische und eingcpöckclte Zungen >ln0 s^yfrei.
W Vci, cincr Fleisch<Al>nahmc unter 3 Pfund hat tcine Zugabe vom Hmterkopf«, Obcr-fichcn, Nicr« und den «sss^i^
ssnn» bei ber Ruoschr^ttllng sich ergebenden Abfällen von Knochen. Fett und M a l t S t a n ; l>ci cmcr Ahnahmc von 3 b i / - ; A , , >>
V)ag«oen sind die Fleischer berechtiget, hievon 8 Loth. und l'ei 5. dis 8 Pfund c«n ballte ^ fund »,«d scfort vcchaltnisinwf' i / i , , .,,,^
» , e n . dochlrirdausdrücklich ve r^ tcn , sich bc, dieser Zuwag« fremdartiger FleischtheUe, al«: K t ! l d . , Schaaf., Echwcinficisch « d<i/

Oours vom 2. December 1839.
Mltt<lpr«'s

Sl.iateschuld^crschreibung.zü H v. H. ('»,CM ) ,00 2.U
detto delto zu Z v. H. (i»CM.) 60 3>4

D»rl . tun Verlos v. I 1820 für lno fl. (n,CM.)2L5
dctto detto v . I iL3^ für2üo fl.(i!l^M.)272 7l>6
dctt» detlo v. I . »L29sür 5o fl. (in VM.) 5^,Nl6

Wien. Stadt.Vanco-Obl.zu 2 ,.l2 v. H. sin CM ) 65 ,j2
Centcül-Casft-?l,!wcif. jährlicher'Diöconto 3 716 pCt.

Bank'Actien pr. «L-tück »677 lu C. M .

F^remvcn - Nnzeige
der h ier Angekommenen und A bge re i sie n.

D e n lj. December 1829.

hr Anton Podgi, k, k. Kammer-Sänger, von
Gräh nach Trieft.

Den 5. Hr, Riltcrv. Hetz, k k Gencralm^^r,
von Triest nach Wien. — Hr. v. Kttopp, k. k, Odtr.
wulenant, von Triest nach Wien. — Hr, Adolph
Scholz. Dr. ber Medizin. ^ n W',en nach Triest. —
Vr. ^gnaz Finke, Handels» Agent> von Wien nach
n ck T "st ^ ^ " " l l " " ' sentier, von Wien

Verfeichniß der hier Verstorbenen.
D e n 29 N o v e m b e r 2839 ,

Dem Hrn. Franz Erschen. Sattler und Hausbe,
sstzcr, ftin Kind Franz, a!i 8 Tage, im Hühmrdorfe
Nr. 6/am Kinnbackenkrampf.

Den 20. Mathias Dcmscher, Inquisit. alt 18
Jahre, im Inquisitionshause Nr, 82, am Zehrsieder.

Den 2. December. MatthäusKvlmk/Wir lh
und Hausbesitzer, alt 26 Jahre, in der Krakauvorst^dt
Nr, 50, am Nervcnfieber, — Joseph Vallentschitsch,
Strafiing, alt 35 Jahre, am Kasielll,'?rg N l . 57,- an
der cudtrculö'scn Lungensucht.

D ln 3. Dem Hrn. Andreas Andres, burger-
lichen Schüeidermtistcr, sein Kind Vaitholoma'us
alt 2 Monate, in der Pollanavorstadl Nr. 7, an der
Abzehrung.

Dcn a. Dem Jacob Malazhek, Strafhaus.
Aufseber. sein Kind Maria, alt 2 Monate, am K.istlll-
berge Nr 57, au Fraisen.

Den 5. Dem Herrn Paul Micheli, Küpellmrtster
bei Prinz Hohenloh«'Langenburg I n f . Reg Nr. ^,?,
sein Kind Franjißka, all 4 Jahre,, in^ktt Stadt Nr̂ >
<39. an blr Wasskrsuchtl ,'.
Anmerkung I m Won^e, Novewk5 M 2^ Pel«--

sonen Z>'si«rben,
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Z . 1786. ( ' ) 2sr. 2517/^^
lZ d i c t.

Allc Icnc , die auf dcn Nachlaß des am 2 , .
November zu 9wdmanns5orf vcrftordencn Haus«

, und Nealitöten'Besihers Marhias Mul lc i aiiS was
immer für einem GsMöe eine» Anspruch zu ma<

^^chcn gctenlcn^^baben sich, hei sonstigen Felgen dcs
§. L l ^ a. b-G.B , hierorts bei der auf dcu Vg. ^)c'
ceml/er l. I , Vormict^gö <) Uhr 'ungeordnete, Li»'
quidotions.Tngsqtzung zu lnolücn. ,.,. ,̂

»BcrciuleH Hez^I'ög'ellchl Radm^muö'olf am
28. Novcmdcr lL3c).

S d i , c - t.̂  . , 5,
Vom dem Ortsgenchte der Gnlndhcrrschast

WintinH im Kl^geufuller Kleine wird bekannt ge»
,nacht, caß cie Taasa?nmg zur Liquidirung ?es Ac»

'̂  tiv - und Pa ssi v si a s,k el^,' uno ztn> foh 5n-iqen A'd^n n 2«
lung ,iaä) dem als (KigenthüiMr der Hclioendaues»

^ dube in der Mosinz mit. Testament verstorbenen
Martin-TsHarmann auf .den neunzehnten Decem»

' der i W g , Nachmittags 2 UI)r w der Amtsl'anzlei
, ' zu Wini ing festgefeyl worden, wobei, alle Verlaß.
ü z îN»bige<^ bei Vermeidung Lcr im §̂  6 , 4a . d. <I.

N-bcsiimmt-en Folgen,, zu erscheinen haben.
Mint ing am 19- November 1L09.

Z . ^ 3 9 - (1) Nr . .67 , .
5 . E d i c t .
ß> Von dem k. k. BezilkSqerlchte Adclsbcrg wi rd .

diemit bekannt gemacht: Es sey f5< nöthig befun»
dcn worden, den Anton Iscdanz, ledigen Bauern«
schn von Altendorf, H. Z. 2 , wegen seines crwie«
scnen Blöd« und Wahnsinnes, unter 6uratel zu
stellen, und zu seinem Curator den Bartholmä
Sever in Groholtok zu bestellen.

K. K. Bezirksgericht Adelsberg am a5. No«
rember ^63g.

Ein Privatlehrer,
welcher zum Unterrichte für die
Normalschulen befähigt, und von
guten Sitten ist, wird auf eine
Herrschaft in Untersteyermark

Wgen sehr vortheilhafte Beding-
nisse sogleich aufgenommen.

Jene, welche im Fortepiano-
ipiel Unterricht zu geben vermö-
gen, haben den Vorzug und An-
spruch auf noch bessere Zahlung,
hieraufReflectirende wollen sich

M M Wchnher l. Z^ im Gast-
hause zur goldenen Schnalle in
Laibach/ im Zimmer Nr. 6 per-
sönlich vorstellen.

Z. 1791. (1)
I n der Polanavorstadt ist da

Haus Nr. 3 l (früher Nr . 22) sammt
d?tt dazugehörigen Grundstücken voft
künftigen Georgi 18^0 an auf die
Dauer mehrerer. Jahre zu verpachten.
Hieses Haus ganz fre: an der Ka-
ftrnbrücke, in der Nähe der Kaserne,
der Zucker-Raffinerie, am Getreide-
und Viehmarkte gelegen^ ist zu jeder
Speculation, vorzüglich aber zu einem
Wirthshause- geeignet.

Die näheren Bedingnisse erfahrt
man im- Hause selbst beim Eigenthü-
mer, desjelben.^.^^

Da die Fabnk dieser, Purch Feinheit uttd
Eleganz schon rühmlichst bekannten Gcsundheits,
Schlafdecken duvch besondere Vurlhcile in die
günstige Lage geseht wurde, die weißbödigen
Stücke durchgchcnds um ic, F billiger zu er,
zeugln, so empfiehlt sich Unterzeichnete mit der
cbcn angelangt,» neuen Allswahl vorzüglichct
Fabricate, so wie mit allen Gattungen feinster,
sowohl glatter als quadnllittcr Caschcmir-Flanel-
le, zuDamcn-Unttrröcken, Manner'Unterklci-
dem/Mantel- undBarylo's 'Futter besonders
geeignet, zu verhäl lmßmaßig sehr herabgesetz-
ten Pre<scn.

Seb. Friedrich's Witwe.

Z. 1749. (5)
I n dem Hause Nr . 169, bei der

Schusterbrücke, ist zu Georgi 1640
im zweiten Stock eine Wohnung zu
vermiethen, bestehend aus h Zim-
mern, Küche, Speis, Holzlege und
Keller.

(Z. Intell-Blatt Nr. 147» d. 7. December i65L<)
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Z. i ?6 i . (3) . ^ <.
^ Im Hause Nr. 211 m der Her-
rengasse lst von Georgi il)/,0 cm,
eine neu hergerichtete Wohnung von
/l Zimmern, Küche, Speis, Dachbo-
den, Keller und Holzlege im ersten
Stocke zu vermuthen, und kann täg-
lich besehen werden.

Wegen unvermuthet erfolgter Ab-
reise emer Wohnpartei lst^ln der
Stadt, am alten Markt Nr. ,69
im zweiten Stock, eine Wohnung
vok drei Zimmern, Küche, Speis
und. Holzlege leer geworden, und
kann täglich bezogen werden.

Das Weitere hierüber daselbst
im ersten Stock.

Z. 1746. (ä)

A n z e i g e ,
Ich Endesgefertigter mache be-

kannt, daß bei mir auf dem Platz
Nr. 10 im drittenStock mehrers Pia-
noforte mit Metallstegen fortwährend
MMküufen sind.

Andreas Herzum,
Musiklehrer.

Literarische Anzeigen.
A 1767. (2)
Bei Joseph Franz Kais? v in Gratz ist er-
schienen, und bkl M n a 5 O d l e n v . N l e i n -
tNÄVr ^Buchhändler mLalbach, amEongreß-

Platz, um 1 st. ,2 kr. C.M. zu haben:
Der große

steyermärkische Nationalkalender
f ü r das J a h r i L ä o .

V i e v u n d zi-oanzigstev J a h r g a n g .
Enthält nebst den nothwendigsten und interessante«
sien Gegenständen vier Schlacht-Dccnen und einen
Situationöplan von der Scklacht bci Raad im

Jahre H8c>l).
Die diesjährige Ausgab/ hat Anklang gefun-

den, und erfreut sich durch den reichgelviitzllM In»

halt ciner sehr günlii^en Abnahme, so daß in Kurze
die Auftage gänzlich vcrgriss.-n styn dürfte. ,

Der Verleger war bcnüht, fiir diesen Kal?n«
der für die Folge ein,,ncucs Feld zum Wissenschaft«
lichen Vergnügen zu bahnen, und hat sich cntschlcs.
sen, denselben jährlich durch Schlacht > Scenen un)
Pläne, oic in öer k. k. österreichischen Armee kegcn
Napoleons Kriegsherr geliefert wurden, zuscdmuckcn.

Die Materialien c^zu siilü durch die Gülc des
verdienstlichen Herrn Nitterö von R o t t e n d u r <;,
k. preußischen Hauptmanns, welcher den großen
Schlachten.Atlas im Drucke herausgab, dcr obigen
Berlagshandlung zugesandt Worten.

Der 25. Jahrgang, fur las Jähr 184,, wird
die Relation der Scblacht,,bci Aspcrn, nebst Ansicht
und Situalionsplan derselben, enthalten, ohne den

'Pleiö zu erhöhen. '

Geographisch-statistische Uebersicht von Eurcp«».
Das Blatt pr. 20 kr. C. M .

Bei
Mna^ Gdlen von Meinmayr,

Vuchhändler tsl kulbach, w l ld P ränume lu twn
angenommen ^auf:

Hammer-Purgstall, Ios. von/ Geschichte
des osmaniscben Reiches, größtcniheilv aus bisher
unbenutzten Handschriften und Archiven. Zwette
verbesserte Auftage, neue Ausgabe.

B e d i n g u n g e n :
Das ganze Werk in 4 Bänden wird in 23Lie«

fcrungen mit 6 Karten und einem großen Plane
von (Zonstantinopcl ausgegeben. Jede Lieferung ko»
stet 2o kr. C. M , uno biö zum März ,840 wird
das Ganze beendigt scyn. Die erste utlo zweite Lic«
ferung sind bereits erschienen.

Lyser, I . P./ Abendländische Tausend und
eine Nacht, oder die schönsten Sagen und Mähr-
chen aller europäischen Völker. Zum erstenmal
gesammelt und neu bearbeitet. M l t 3o Bildern
nach Original«Zeichnungen des Herausgebers,
in »5 Bandcken, 5 ^6 t'r.

Wer daö Ganze vorausbezahlt, empfängt cZ
fÄl den Preis von »l ft. i b kr. compttlt. Als
Fortsetzung dazu erscheint:

— — Ein Hundert und eine Nacht. Ein
Mahrchen, und Sagcnstrauß, gesammelt und
erzählt. Vier Bandchcn mit vier Umbildungen.
Meißen 1L40, ü 4 I kr.

Ferner ist daselbst ganz neu zu haben:

W e i h g e s ch e n k e ,
Leonhardt Lyser, Aussteuer fur Deutsch-

lands Töchter in allen Herhaltmssen deS mensch,
lichen Lebens. Sin Buch zur Belehrung und Bil»
dung, nebst einerAnleitung zu verschiedenen ganz
modernen weiblichen Arbeiten, unt trcizehn Tc>.
fcln, colorirte und schlvarze Zeichnungen nclst
Ell lärungen. Meißen » W ^ 2 fi. 40 tr.
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Adler, D. K. F., die jungen Seefahrer,
«der seltsame Schicksale u»id »lUcrefsanlc Aben.
teuer der Zwillingöbrüder Wicnholdt, auf ihren
Reisen dllrch Europa, Afrika und Aincrika. Zur
Belehrung uno Unterhaltung der reiferen Jugend
herausgegeben. Zwei Bandchen m>t Ü colorirten
Kupfern. Meißen, 2 fl. 5c. t'r.

Derselbe, erste Nahrung für Verstand und
Herz der lieben Jugend. Sin Bi lder.ABO. Und
Lesebuch für gute Kinder. M i t »23 Abbildungen.
56 kr.

Baumann, I , , Naturgeschichte für das
Volk. Ein Buch für Schule und Haus zur Vcr .
breitung der Erkenntniß Gottes aus seinen Wer.
len. Zweite Auftage mit 260 in Text cingcdruck»
ten Abbildungen. 1. Lieferung. Luzern ZöZc), 2 f l .
Die zweite und letzte Lieferung folgt in Kurzem.

Ncßel, F., Handbuch der Zahnheilkutwe.
Prag >L4a. 4 ft.

Rock, I M , Anleitung, in kürzester Zeit
sich diesvanischeSprache eigen zu machen. Inns«
druck 1629, 46 kr.

Campe, W G . , Gemeinnütziger Briefstel-
ler für ̂ lle Fälle des menschlichen Lebens. Sie-,
bente verbesserte Austage. Quedlinburg. ltt5g,
4U kr.

Grillparzer, Fr . , Weh ' dem, der lüZN Lust-
spiel in fünf Uufzügen. Wien »LHa» 1 ft. ̂ » tr.

> der Traum ein Leben Dramatisches
Mährchcn in vier Aufzügen. Wien 1640, » ft.
3o tr.

Vogl, I . N . , Erzählungen eines Groß-
mülterchens. Wien 184«, » st »2 kr.

Seidl, I . G , Liedertafel. Wien, 1 fl.
Iosaphat, Königssohn von Indien Eine

Geschichte aus dem christlichen Alterthume, neu
erzählt von dem Verfasser ter Ostereier. M i t ei.
ncm Stahlstich. Augsburg »65g, 3o kr.

Ackermann, Dr. T., introductio in libroisa-
cros veteris faederis. Usibus academxcis acoo-
modata. Editio secunda^ £33ien iQ5cj, 3 fL

Z . 1768. (2)
M t t dem Jahre 1640 beginnt der v i e r t e Jahrgang der Zeitschrift

Ost und West,
redigirt und verlegt von Rudol f Glaser.

Auf diese Ze,tschr>ft/ welche sich der Mitwirkung der ausgezeichnetsten Schriftsteller
«vfrcut, und durch Mittheilungen überleben und Literatur der slawischen Völker ein eigen»
thümlickcs Interesse gewahrt, pranumerirt man in der E x p e d i t i o n von „Ost und West "
(Jot). Hoffmann's Kunst« und Musikalienhandlung, Iesuitengasse, N r . i ^5 ) und in allen
Buchhandlungen ganzjährig mit 7 fi. «t. M . , halbjahrig mit 3 fi. Zc> kr. E. M - ; auf den k. k.
Postämtern mit 3 si. 5ä kr. E. M . (unter Eouvert mlt ̂  fl. 16 kr. E. M . ) ; i nka ibach nimmt
Pranumeration an UZNaZ W d l e r V. V ^ l N N M a I P .

Prag im Noucmblr iLZg.

Bel M n a j Ed len von KtteiMNftUr. Buchhändlerin Laibach, am Eongreßplatz nächst

dem Easino im neugebauten Hause, ist zu haben:

I u r e n d e 's
vaterlündlscher Pilger.

Geschäfts - und Unterhaltungsbuch
für alle Provinzen

d e s

österreichischen Kaiserstaates.
1«4t t

27. J a h r g a n g .
Groß 4./ in steife» Deckel und vielen xylographischen Abbildungen, 2 si. »2 kr


